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MI Ö G. 58 (1950) ist als Festgabe zum 60. Geburtstag Leo Santi f a II er 
gewidmet und enthält eine große Anzahl von Beiträgen zur Diplomatik, Hand­
schriftenkunde, Kunstgeschichte, zur allgemeinen ma. und zur Österreichischen 
Geschichte. Die für das MA. wichtigen Arbeiten werden gesondert besprochen. 

H . P. 
Melanges d'histoire du moyen age dedies a Ia memoire de Louis Ha I p h e n, 

hg. v. Ch .-E. Per r in, Paris 1951, Presses universitaires de France, XXIII u. 
713 S. - Bei einer Gesamtzahl von 80 Beiträgen, die das Ansehen und das 
Arbeitsgebiet des bekannten Historikers widerspiegeln, können nicht alle Auf­
sätze besprochen werden, wenn sie auch ausnahmslos in den Interessenkreis un­
serer Zs. gehören. Wir müssen uns darauf beschränken, nur die zu nennen, die 
über den Rahmen der französischen Lokalgeschichte hinausgehen; einige be­
sonders wichtige sollen dann an ihrem Ort gesondert besprochen .werden. Wir 
nennen: R.-H. Bautier, Un recueil de textes pour servir a Ia biographie de 
l'archev~que de Reims, Herve (X• siede). Son attribution a Flodoard, 1-6. -
R. Bon n a u d- DeI a m a r e, Fondement des institutions de paix au XI• 
siede, 19-26, sieht in dem Gottesfrieden weniger den Versuch, das Leben un­
gefährdeter zu gestalten als die Bestrebung, die göttliche Ordnung in dieser 
Welt zu verwirklichen. - R. B out r u c h e, Anglais et Gaseans en Aquitaine 
du XII• au XV• siede. Problemes d'histoire sociale, 55-60. - C. B r u n e 1, 
Les actes Merovingiens pour l'abbaye de Saim-Medard de Soissons, 71-81, 
bietet einen Katalog der echten und gefälschten Urkunden, die aus späteren 
Quellen erschlossen werden können und druckt zwei unveröffentlichte Fälschungen 
auf den Namen Chlorars IV. 718/19, die in Kopien des 17. und 18. jh.s erhal­
ten sind. - C. Ca h e n, Le commerce anatolien au debut du XIII• siede, 
91-101. - J. Ca Im e t t e, Les comtes Bernard saus Charles Je Chauve, 
chat actuel d'une enigme historique, 103-109. - P. Cour c e II e, Fragments 
historiques de Paulin de Nole conserves par Gn\goire de Tours, 145-153, ist 
teilweise bereits durch die zweite Auflage des G. v. T. (MG. SS. rer. Mer. 1, 
1937) überholt. - R. C r o z e t , Les survivances de Ia pensee et de l'art anti­
ques dans Ia peinture carolingienne, 165-168. - E. DeI a r u e II e , En 
relisant Je "De institutione regia" de jonas d'Orleans. L'entree en scene de 
l'episcopat carolingien, 185-192. - A. Dumas, La parole et l'ecriture dans 

35• 


